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4Hebammen und Beratung

Guter Ratschlag
statt verratlosender
Beratung!
Beratung ist heute ein Betrieb, der statistisch

relevante Informationen als vermeintlich

persönlich bedeutsam vermittelt, durch

Aufklärung über alle erdenklichen «Risiken»

verängstigt und dann fordert, die

Klientin müsse «selbstbestimmt entscheiden».

Solche Beratung dient der
Verratlosung, warnt Barbara Duden.

Dépistage prénatal

Comment
informer les
patientes?
Expliquer ce qu'est un dépistage, faire
comprendre ce qu'est un risque, préciser
les résultats d'un test, sont les premières
tâches du soignant qui accompagne les

parents dans le prénatal. C'est un travail
complexe et subtil, qui requiert une série
de compétences professionnelles pointues.

12
Wie kommunizieren
Hebammen mit werdenden Vätern?

«Sei bitte hilfreich
und stör' uns nicht...»
Eine Besonderheit der Väterforschung
besteht in der eher männeruntypischen
Methodik, Vatererfahrungen und Theoriebildung

bewusst zu verknüpfen. Auf diesem

Hintergrund beleuchtet Christoph Popp
systematisierend Erfahrungen von
Hebammen mit werdenden Vätern im
Geburtssaal und leitet Handlungsempfehlungen

für den beratenden Kontakt mit
Vätern ab.

41Poster au
congrès 2009

La co-construction
des dossiers
de grossesse
Un des quatre posters présentés au

Congrès 2009 prolonge parfaitement ce

dossier, puisqu'il considère la femme
enceinte comme un «sujet» et qu'il cherche
à la mettre sur pied d'égalité avec les

soignants. Un bel exemple de «centration
des soins sur le patient» présenté sous la

forme d'une critique constructive.
Etonnamment, ce sont ces dossiers-là qui ne
se perdent pas...

14Beratung zur
Pränataldiagnostik

Psychologische und
ethische Aspekte
Beratung zu Pränataldiagnostik findet in

der ärztlichen wie in der Hebammenpraxis
statt. Hebammen steht dafür in der Regel
mehr Zeit zur Verfügung als Ärztinnen, deren

Beratung oft fragmentiert abläuft.
Denise Hürlimann stellt eine Nationalfondsstudie

(NFP 51) vor, die einen vertieften
Einblick in die Beratungssituation in der

gynäkologischen Praxis gewann und
Verbesserungspotenzial ortete.
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